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Inspektionssystem

Baudurchführung

Elektronische Lecküberwachung:

Technische Daten:

IBAK, 3D Scanner-Panoramo SI, zur bildlichen und geometrischen 
Darstellung mit Adaption eines extra langen Kabels und innovativer 
Schachtzentrierung. 

Der Scanner wurde über entsprechende Umlenkrollen mittig in den 
Schacht eingebracht und bis auf den Schachtboden abgelassen. Beim 
Heraufziehen wurde der Scann und die Messung durchgeführt und 
elektronisch gespeichert.

Um, die aufgrund der großen Tiefe von 168 m auftretenden Pendel-
bewegungen des Scanners zu vermeiden, wurde von QUABUS ein 
eigens konstruierter Zentrieradapter gebaut. 
Somit befand sich der Scanner immer genau in der Mitte des Schachtes 
und lieferte perfekte Ergebnisse.

Durch unser Know-How und die gute Zusammenarbeit vor Ort, konnte 
die Inspektion und Dokumentation in wenigen Stunden, zur vollsten 
Zufriedenheit des Auftraggebers, erledigt werden.

Nach Fertigstellung aller Stumpfschweißungen der gesamt zu 
überwachenden 3L/LC-Leitung wurden die Rohrenden durch 
Steuerkabel mit einem speziellen Überwachungsgerät verbunden und 
die einwandfreie Funktion kontrolliert.    
Zukünftig auftretende Beschädigungen des Schutzmantels würden 
sofort registriert und ein Alarm ausgelöst. 
Dauerhaft  dicht, 100% sicher.

 3D Punktwolke, Schnitt, Ansicht

Schachtscan

Baustelleneinrichtung

Schachtscan, Anfang
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„ist der Schacht auch noch so tief -
beim QUABUS Bär da geht nix schief”

„Ganz schön tief”
Inspektion Abwurfschacht Kalkwerk Steyrling
Informationen zum Projekt: Ing Christoph Hofstadler  +43 (664) 8255267

Æ Schacht:
Schachttiefe:
Dauer der Arbeit:

3,75 m
168,0 m
5 Std

Auftraggeber

Telefon: +43 (732) 640820 office@quabus.atGewerbeallee 3, 4221 Steyregg, Austria

Aufgabenstellung war die vollständige 
und lagerichtige Inspektion eines Ab-
wurfschachtes.
Mit besonderem Augenmerk auf An-
packungen und Schäden an der Schacht-
wand aus Fels sowie die Darstellung des 
Schachtes als 3D Modell um senkrechte Ab-
weichungen darzustellen.

n Schachttiefe 168m
n Schachtdurchmesser 3,75m
n Schachtmaterial in Fels gebohrt

http://www.quabus.at
https://twitter.com/QUABUS_GmbH
https://www.facebook.com/pages/QUABUS-GmbH/1504200593154194?fref=ts
https://plus.google.com/110626824769973399275
https://plus.google.com/110626824769973399275
http://www.quabus.at/share/quabus-news.xml
www.youtube.com/channel/UCuOJfcng6a9svqJ36g31rJQ
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